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Expeditionen planen 

Um die Natur um dich herum genauer unter die Lupe zu nehmen, kannst du kleine 
Expeditionen in die verschiedenen Lebensräume von Pflanzen und Tieren unternehmen. 
Zusammen mit Freunden oder deiner Familie lassen sich Tagesausfüge gemeinsam planen. 
Du könntest z.B. Erkundungen in folgenden Gebieten machen: 
 

· Wald 

· Wiese 
· Teich / See 

 
Zu Beginn deiner Planungen solltest du überlegen, wie ihr am schnellsten und sichersten zu 
eurem Erkundungsgebiet gelangt. Schaut auf Landkarten und im Internet nach gut 
ausgebauten Wegen. Entscheidet, ob ihr zu Fuß, mit dem Rad oder anderen 
Transportmitteln dorthin gelangt. Legt einen Termin fest und plant was ihr auf dieser Tour 

erkunden wollt. Plant ihr z.B. e ine W aldexpedition, legt fest, was ihr an Material sammeln 
wollt, was man dafür braucht und wie man die Fundstücke unbeschadet nach Hause 
bekommt. 
 

Denkt an Schreibmaterial, Ferngläser, Lupen und Fotokamera um Einzelheiten zu 
untersuchen und festzuhalten. Festes Schuhwerk ist immer wichtig. Überlegt auch, was ihr 
macht, wenn es zu regnen beginnt. Auf jeden Fall müsst ihr eurer Familie mitte ilen, wo ihr 
seid und was ihr vorhabt, damit sie im Notfall schnell helfen kann. 
 
Ihr solltet auch an Proviant denken, damit ihr über den Tag etwas zu Trinken und zu Essen 
dabei habt. Im Sommer sind ( wegen den Wespen ) ungesüßte Getränke von Vorteil. Achtet 

darauf, dass ihr keinen Müll hinterlasst. Ganz wichtig: keine Beeren, Pilze etc. in freier Natur 
essen. Auf ihnen können sich die Eier des Fuchsbandwurmes befinden. Diese Würmer 
können euch krank machen.  

 
Plant ihr eine Erkundung im Unterholz oder im hohen Gras sind lange Hosen und lange 
Ärmel angesagt. In solchen Gebieten leben gerne Zecken, die Überträger von verschiedenen 
Krankheiten sind. Diese kle inen Tiere krabbeln unbemerkt auf deine Haut. Daher lange 

Kleidung tragen und am besten die Socken über die Hosenbeine ziehen. Lasst euch nach 
einem solchen Ausflug von euren Eltern auf Zecken absuchen. Außerdem darf in freier Natur 
kein offenes Feuer entzündet werden. 

 
Wenn ihr vielleicht im Urlaub einmal in die Berge oder ans Meer fahrt, könnt ihr auch dort 
Naturgebiete erkunden. Das lohnt sich, denn es gibt dort viele Dinge, die ihr in eurer 
heimatlichen Umgebung nicht finden könnt.  

 
Verhaltet euch immer so, dass ihr die Tiere in freier Natur nicht stört. Denkt auch daran, 
woher der W ind weht, wenn ihr Tiere beobachten wollt. Zieht der Wind von euch zu den 
Tieren, können sie euch riechen und suchen das Weite. W eht der W ind von den Tieren zu 

euch, habt ihr gute Beobachtungsbedingungen. 
 
Zerstört bei euren Erkundungen niemals etwas, was ihr in der Natur findet. Achtet auf die 
Lebewesen, die euch begegnen und behandelt sie mit Rücksicht. Dann kann ein solcher 

Ausflug zum großen Erlebnis werden. 
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